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Die Steiermark mit allen Sinnen entdecken:  
Im Grünen Herz können sich Liebhaber des guten 
Geschmacks auf die Spuren regionaler Produkte 
und ausgezeichneter Kulinarik begeben. 

Aus knapp 3.000 Metern Tiefe sprudelt das Lebenselixier 
der Steiermark aus der Erde: unser Thermalwasser.

Vielfältige Geschmackserlebnisse 
Vom gebirgigen Norden bis zu den Weingebieten im 
Süden, Westen und Osten bietet die Steiermark eine 
 einzigartige agrarische Vielfalt. Mit Anbau, Verarbeitung 
und Veredelung schaffen Manufakturen und  kreative 
 Köchinnen und Köche zahlreiche Genussmomente, 
 sowohl in Almhütten als auch in Haubenrestaurants. 

Im Einklang mit der Natur
Wälder, Gipfel, Almen und Gärten schaffen Inspiration  
und die Voraussetzungen zur Produktion bester regionaler 
Produkte. Von prominenten Aushängeschildern wie Äpfeln, 
Kürbis und Wein bis zu feinen Spezialitäten und regionalen 
Geheimtipps bietet die Region eine beeindruckende Vielfalt.

Kulinarik hautnah erleben
Die steirischen Genussmomente lassen sich bei zahl­
reichen Veranstaltungen im ganzen Land erleben. Ob 
Weinfrühling oder Trüffelfestival: Hier kann man sich von 
den kulinarischen Besonderheiten der Region über­
zeugen lassen und die regionalen Produkte natürlich 
frisch mit nach Hause nehmen. Gäste können auch hinter 
die  Kulissen blicken, etwa bei Kochkursen in Hauben­
restaurants oder Kellerführungen in erstklassigen Wein­
gütern. Die Steiermark ist ideal für alle, die Neues aus­
probieren möchten.

Die Grimming Therme in Bad Mitterndorf beeindruckt mit 
der umgebenden Berg­ und Seenwelt des Ausseerlan­
des. Im Murtal lockt die Aqualux Therme in Fohnsdorf mit 
Kinderbereich und Relax­Lounge. Nahe Graz besticht die 
Therme Nova mit ihrer modernen Architektur in unmittel­
barer Nachbarschaft des Lipizzanergestüts Piber. 

Wo Wasser und Feuer aufeinandertreffen
Bad Radkersburg, der südlichste Thermenort der Steier­
mark, bietet in der Parktherme Österreichs heilkräftigste 
Quellen. Bad Gleichenberg blickt mit der Therme der  
Ruhe auf 170 Jahre Kur­Tradition zurück, und das 
 Thermenresort Loipersdorf erfüllt als eine der größten 
 Thermen Europas die Bedürfnisse der ganzen Familie. 

Kulinarium
Steiermark

Streicheleinheiten
aus der Natur

Kulinarische
Veranstaltungen

Heilstollen  
in den Alpen

Wege zum
Genuss

Kraftquelle  
Wald

Steirische
Weinstraßen Heilvorkommen  

mit Tradition

Almkulinarik
by Richard Rauch

Stressabbau durch 
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Das Grüne Herz der  
Gaumenfreuden

Das Grüne Herz sorgt für WohlgefühlFünf Tipps aus erster Hand Fünf Tipps aus erster Hand

Rund 160 Kulinarium Steiermark  
Betriebe kochen mit regionalen  
Zutaten und viel Herz für ihre  
Gäste und bringen die zahl­
reichen Facetten der Steiermark 
geschmacklich auf den Teller. 

Schönheitsgeheimnisse, die 
im Grünen Herz wachsen und 
ge deihen: Typisch steirische 
 Produkte aus Äpfeln, Trauben, 
Kürbissen, Honig oder Holunder 
schmecken nicht nur gut, sondern 
machen auch schön.

Vom Apfelblütenfest bis zu den 
Kürbinarischen Wochen kann man 
sich in der ganzen Steiermark von 
den kulinarischen Besonderheiten 
überzeugen und immer wieder 
auch einen Blick hinter die Kulissen 
der Produktion werfen.

Das Gesundheitsresort Oberzei­
ring im Murtal mit seinem ein­
zigartigen Heilstollen ist für seine 
Therapien bei Erkrankungen der 
Atemwege der ideale Ort, um sich 
zu erholen und zu regenerieren. 

Aktiv genießen: In der Steier­
mark kann man sich auf vielen 
Wegen auf die Spuren des guten 
Geschmacks machen. Almhütten 
und Buschenschänken laden  
entlang der Strecke zu einer 
wohlschmeckenden Pause ein. 

Innehalten, durchatmen und 
die belebende Kraft der Bäume 
spüren: Im waldreichsten Bundes­
land Österreichs bewirken diese 
nämlich wahre Energiewunder 
und sorgen für die vermehrte Aus­
schüttung von Glückshormonen. 

Wein­Gourmets kommen an den 
acht steirischen Weinstraßen voll 
auf ihre Kosten. Die Bandbreite der 
Weine, die hier verkostet werden, 
ist groß. Typisch steirisch: der Sau­
vignon Blanc und der Schilcher. 

Gesundheit ist das höchste Gut 
des Menschen. In den Bade­, 
Luft­ und heilklimatischen Kurorten 
und an jenen Orten mit anerkann­
ten natürlichen ortsgebundenen 
Heilvorkommen fühlen sich Gäste 
besonders gut umsorgt. 

4­Hauben­Koch Richard Rauch 
entwickelt zusammen mit den 
Hüttenwirten besondere Almge­
richte, die in den teilnehmenden 
Hütten angeboten werden. 

Die MedUni Graz hat in einer 
Studie herausgefunden, dass ein 
25­minütiges Bad im steirischen 
Thermalwasser den Kortisolgehalt 
im Speichel signifikant senkt.  
Somit zählt das Thermalwasser  
zu den wirkungsvollsten Metho­
den um Stress abzubauen. 

Das Rogner Bad Blumau im Herzen des Thermen­ & 
Vulkanlands steht für Sinnlichkeit der besonderen Art. 
Friedens reich Hundertwasser hat hier Natur und Archi­
tektur  vereint. Das Heilthermen Resort Bad Waltersdorf 
punktet mit innovativen Behandlungen nach der eigens 
entwickelten „Traditionell Steirischen Medizin®“. Ein abso­
luter Hit für die Kinder ist das H2O Hotel­Therme­Resort.

Wo Körper und Seele auftanken 
Mehrere Gesundheitsresorts bieten zudem eine  perfekte 
Kombination aus Erholung und Wellness. Mit heilenden 
Anwendungen und innovativen Angeboten inmitten 
 atemberaubender Natur fördern sie Gesundheit und 
 Entspannung. 
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Die Vielfalt im Grünen Herz wird vor allem beim  
Wandern erkennbar: Zwischen Dachstein, Hochschwab 
und Weinland zeigt sich der Kontrast zwischen dem 
alpinen Norden und den sanften Hügeln im Süden.

Die landschaftlich so vielfältige Steiermark ist durch  
zahlreiche Radrouten, Biketouren und immer mehr  
Bikeparks bestens erschlossen.

Die Steiermark birgt eine landschaftliche Vielfalt, die in 
 Europa ihresgleichen sucht. Sie ist ebenso bekannt für 
ihre kulturellen Schätze und kulinarischen  Spezialitäten, 
sodass auch gerne vom Feinkostladen Österreichs 
 gesprochen wird. Da heißt es: Nur keine Eile auf der 
Wander route „Vom Gletscher zum Wein“. Sie führt auf 
einer Nord­ und einer Südroute quer durch die Steiermark 
vom Dachstein­Gletscher bis ins Weinland.

Grünes Herz — Wasserreich  
Wenn die Temperaturen steigen, bieten tosende Bäche 
und rauschende Flüsse entlang der Wanderrouten eine 
herrliche Gelegenheit, sich Abkühlung zu verschaffen. 
Mit mehr als 300 Bergseen allein in den Schladminger 
Tauern ist die Steiermark ein absolutes Wasserreich. 

Immer dem Wasser nach
Durch das Grüne Herz radeln und die sprudelnden 
Quellen und Flüsse beobachten: Auf mehr als 1.000 Kilo­
metern werden Flüsse von Radwegen begleitet – quer 
durchs ganze Land. Der Murradweg gilt als der Klassiker 
schlechthin. Von seinem Ursprung im Nationalpark Hohe 
Tauern führt er durch historische Städte wie Judenburg, 
Leoben und Graz bis in die Thermen­ und Weinregion im 
Süden der Steiermark. Ein weiterer Tipp – der Ennsrad­
weg: Vom Enns­Ursprung mit mächtigen Bergen geht es 
vorbei an Dachstein und Grimming über die Nationalparke 
Gesäuse und Kalkalpen bis an die Donau. 
 
Genussradeln in der Steiermark 
Radfahren ist ja an sich schon ein Genuss, der nur über­
troffen werden kann, wenn auch Gaumen und Magen auf 
ihre Kosten kommen. Auf mehr als 30 Genussradwegen 

Der Körper  
bewegt den Geist

Weinland
Steiermark Radtour

Schritt für Schritt im 
Rhythmus der Natur

Bahnstraßen-
radeln

Wandern mit
Bahn und Bus

Mountain Wind  
& Bike Pretul

Via Ferratas zwi-
schen Dachstein  
& Riegersburg

Eurovelo
9 & 14

Es geht
hoch hinaus

Bett+Bike in  
der Steiermark
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Fünf Tipps aus erster Hand Fünf Tipps aus erster HandDas Grüne Herz entschleunigt Das Grüne Herz bewegt

Das Pilgern hat im Grünen Herz 
eine lange Tradition, aber auch 
eine große Zukunft, wie die zu­
nehmende Beliebtheit zeigt. Diese 
Art der Begegnung mit Mensch, 
Kultur und Natur wissen mittler­
weile Naturfreunde jeden Alters 
zu schätzen. 

Der Name steht für sich: Auf die­
ser Radrunde entscheidet jeder 
selbst, wo er ein­ und wieder 
aussteigt und wie viel Zeit er dem 
Kosten oder Schauen widmet. 

Wer den Zauber der Natur aus­
giebig erleben möchte, sollte 
sich zu einem der zahlreichen 
Weitwanderwege aufmachen. 
In der Steiermark findet sich das 
dichteste Weitwanderwegenetz 
im Alpenraum, das vor allem durch 
die lange Bergsteigerhistorie 
 begründet ist. 

Der flache Streckenverlauf und 
die Geschichte der ehemaligen 
Bahnstrecke macht Radeln auf 
stillgelegten Eisenbahntrassen 
wie am Mürztalradweg zwischen 
Neuberg an der Mürz und Mürz­
zuschlag, am Feistritztalradweg 
zwischen Ratten und Birkfeld 
oder am Seebergradweg zwi­
schen Thörl und Kapfenberg 
besonders beliebt. 

Die Schönheit der Steiermark 
nachhaltig entdecken: Mit Bahn 
und Bus geht es in die Berge,  
umweltschonend, gemütlich und 
die Natur in vollen Zügen genie­
ßend. Rund 1.800 Wandertouren­
tipps finden sich am Tourenportal. 

Vor allem für E­Bike­Fans sind 
die Mountainbike­Strecken des 
Wind+Bike Park Pretul in den 
Fischbacher Alpen genau das 
Richtige. Das 45 km lange Stre­
ckennetz bietet herausfordernde 
Anstiege und rasante Abfahrten 
in atemberaubender Kulisse. 

Wo Wanderwege enden, beginnt 
in der Steiermark oftmals ein 
neues Erlebnis: Ramsau am Dach­
stein gilt als Klettersteig­Hotspot 
Österreichs: 22 Klettersteige und 
­touren, darunter ein Kinderklet­
tersteig und drei Jugendkletterstei­
ge sowie „Kalis Klettersteiggarten“ 
finden sich hier. 

Auf einer großen Radtour durch 
Europa darf die Steiermark als 
Reiseziel nicht fehlen. Ein Teil des 
EuroVelo 9 folgt dem Thermen­
radweg und dem Murradweg. 
Der EuroVelo 14 beinhaltet sowohl 
Enns­ und Murradweg als auch 
die Weinland Steiermark Radtour.

Seilbahnen und Sessellifte sind 
komfortable Wege, um die 
 wunderschöne Bergwelt der Stei­
ermark und traumhafte Aussichten 
zu genießen. Oben angekommen, 
warten herrliche Wanderwege 
und Hütten, die steirische Kulinarik 
auftischen. 

Rund 180 Betriebe sind mit dem 
Bett+Bike­Gütesiegel ausgezeich­
net. Damit gehört das Grüne Herz 
zu den Bett+Bike­Hochburgen im 
Alpenraum. Die fahrradfreund­
lichen Gastgeberinnen und Gast­
geber heißen Radurlauber auch 
für nur eine Nacht willkommen, 
bieten sichere Abstellplätze für 
Räder und erfüllen viele weitere 
Qualitätskriterien, die einen ent­
spannten Radurlaub garantieren. 

kann man die Spur des Kernöls, der Käferbohne oder  
des Weins entdecken.
 
Sportlich unterwegs
Die Top­Bikedestination Region Schladming­Dachstein 
überzeugt mit ihrer Tourenvielfalt und zahlreichen  
Trails, Bikeparks, Bike­Schulen und ­Shuttles. Die Dach­
steinrunde, die Trail­Parks auf der Planai und Reiteralm, 
aber auch zahlreiche weitere Bikeparks wie das Trail  
Land Miesenbach in der Oststeiermark sind ein Eldorado 
für Mountainbiker:innen.  
 
Sportlich führen Rennradtouren durch den alpinen Norden 
mit unzähligen Passstraßen. Bei warmen Temperaturen 
geht’s wiederum über wenig befahrene Straßen durch die 
Gartenlandschaften im Osten und Süden der Steiermark. 
Wer Rennradfahren und Mountainbiken gleichermaßen 
liebt und je nach Lust und Laune zwischen Asphalt und 
Gelände wechseln möchte, erkundet das Grüne Herz mit 
dem Gravelbike.

Genuss an allen Ecken und Enden 
Wer die alpinen Regionen gegen Weinberge tauschen 
möchte, ist im Süden und Osten der Steiermark richtig. 
Unzählige Genusswanderwege führen zu kulinarischen 
Manufakturen, Winzern und Buschenschänken. Ebenso 
gelten Almen seit jeher als natürliche Sehnsuchtsorte.  
Das Grüne Herz beheimatet rund 1.700 dieser wahrhaft 
magischen Orte. In Hunderten von Almhütten ist es  
eine Herzensangelegenheit, erholungssuchende Gäste 
kulinarisch zu verwöhnen.

Berge voller Spielplätze 
Es gilt bei Wanderungen mit Kindern wahrlich eine alte 
Bergsteiger­Weisheit: Der Weg ist das Ziel. Denn was 
wäre ein Wanderweg ohne Attraktionen? Bäche zum 
Spielen und Plantschen, ein Wasserfall, eine Burg (ruine), 
Gärten voller Äpfel und Trauben, kleine Felsen zum 
 Kraxeln, eine Seilbahnfahrt zu Hopsi & Co oder spannen­
de Themen wege durch wasserführende Klammen und 
Schluchten.

Auf 26 Anlagen, die zwischen Gebirgspanorama und 
Weinbergen Spiel- und Erlebnis-Vielfalt beweisen.

Historische Schlösser wie auch moderne Architektur – 
ein kultureller Facettenreichtum ist garantiert.

Im Grünen Herz strahlt die Sonne laut Wetter­Aufzeich­
nungen besonders gerne vom Himmel. Die perfekten 
Bedingungen für ein ganzjähriges Golfvergnügen im 
 Südosten Österreichs.

So vielfältig sich die Landschaft im Grünen Herz 
 Österreichs präsentiert, sind auch die Golfanlagen in 
der  Steiermark. Im Norden wird das Golfspiel von einer 
 Kulisse imposanter Bergwelten, weitläufiger Almen, 
 klarer  Gebirgsbäche und verträumter Seen begleitet. 

Im Süden erfolgt der Abschlag umgeben von malerischen 
Weinbergen, romantischen Aulandschaften und histori­
schen Schlössern und Burgen. Ein Golf­Angebot, das jede 
Golferin und jeden Golfer, egal welchen Niveaus, erfreut. 

Neben UNESCO Welterbestätten und unzähligen 
 Ausflugszielen laden kleine historische Städte mit ihren 
 großen Geschichten zum Flanieren ein. Im Norden be­
geistern das Stift Admont mit der größten Kloster­
bibliothek der Welt und die Basilika in Mariazell. Im Süden 
und Osten faszinieren die Schlösser und Burgen der 
Schlösser straße, die Weinstraßen mit ihrer Weinkultur 
und das welt berühmte Lipizzanergestüt Piber.

Die historische Altstadt von Graz, die den Titel UNESCO 
Weltkulturerbe trägt, darf sich aufgrund der modernen 
Akzente wie dem Kunsthaus oder der Murinsel auch 
UNESCO City of Design nennen. Dass über 300 Museen 
spannende Ausstellungen von zeitgenössischer Kunst bis 
zur Naturkunde bieten, beweisen die Sammlungen des 
Universalmuseums Joanneum.

Jänner/Februar
• Planai Classic,  

www.planai­classic.at
• FIS Nacht­Riesentorlauf &  

­Slalom, www.nightrace.at
• Ausseer Fasching, 

www.ausseerland.at
• Steiralauf, www.steiralauf.at

März/April
• Der Kreischer,  

www.derkreischer.at
• Diagonale, www.diagonale.at
• Lange Nacht der Kulinarik, 

 www. thermen­vulkanland.at
• Blütenfest im Apfeldorf Puch bei 

Weiz, www.apfelstrasse.at

Mai/Juni
• Story Telling Festival,  

www.storytellingsfestival.at
• Narzissenfest,  

www.narzissenfest.at
• Tour de Mur,  

www.tour­de­mur.at
• Alpentour Trophy,  

www.alpen­tour.at
• Styriarte, www.styriarte.com
• Formel 1 Grand Prix am Red Bull 

Ring, www.redbullring.com

Juli/August
• Mid Europe Blasmusik Festival, 

www.mideurope.at
• Ennstal Classic,  

www.ennstal­classic.at
• La Strada, www.lastrada.at
• Neuberger Kulturtage,  

www.neuberger­kulturtage.org

• Festival St. Gallen,  
www.festivalstgallen.at

• Moto GP am Red Bull Ring,  
www.redbullring.com

• Lange Tafel,  
www.graztourismus.at 

September/Oktober
• Aufsteirern, www.aufsteirern.at
• Fest der Lipizzaner,  

www.piber.com
• DTM am Red Bull Ring,  

www.redbullring.com
• steirischer herbst,  

www.steirischerherbst.at
• Klanglicht,  

www.buehnen­graz.com
• Weinlesefeste,  

www.steiermark.wine

November/Dezember
• Mountainfilm Graz,  

www.mountainfilm.com
• Mariazeller Advent,  

www.mariazeller­advent.at
• Christkindlmarkt Leoben,  

www.leoben.at
• Advent in Graz,  

www.graztourismus.at
• Ski Opening,  

www.schladming­dachstein.at

steiermark.com/
veranstaltungen

Das Grüne Herz bittet zur Teetime Das Grüne Herz genießt Kultur Von Nightrace bis zur Formel 1

Auch in der kalten Jahreszeit ist das Angebot vielfältig:  
Ob beim Skifahren, Langlaufen, Rodeln, Schneeschuhwandern oder romantischen Erlebnissen.

Der Winter lädt zwischen weißen Bergen oder bei den 
heißen Thermalquellen zum Sporteln und Entspannen ein. 
Knapp 70 Skigebiete lassen das Ski­Herz höherschlagen. 
Schladming­Dachstein mit der 4­Berge­Skischaukel zählt 
zu den Top­Skiregionen im Alpenraum. Auf dem Snow­
board findet man wiederum am Kreischberg – Aus­
tragungsort von Weltcup­Veranstaltungen und sogar 
einer Weltmeisterschaft – ein Paradies. Familien zieht es in 
die kleinen, feinen Skigebiete. Was überall zu finden ist:  
Hütten, die mit unterschiedlichen Spezialitäten aus der 
Region für die richtige Stärkung sorgen.
 
Langlaufen in Bestform 
Vom Ausseerland über Ramsau am Dachstein, dem  
nordischen Zentrum Österreichs, bis ins Joglland im Osten  
und zur Hebalm im Süden führen perfekt präparierte  

Rodeln als 
Familienerlebnis

Blue Tomato
Parks Stuhleck

Winterwandern
mit Aussicht

Langlaufen lernen
in 6 Stunden

Funslope,Funpark, 
Crosspark
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Das Grüne Herz versüßt den Winter Fünf Tipps aus erster Hand

Zuerst die Aussicht, dann der 
Spaß: Hinauf mit dem Lift und 
unbeschwert über die Rodelbahn 
auf zwei Kufen zurück ins Tal. Da 
werden Kindheitserinnerungen 
wach.

From Riders for Riders – die 
 Shape­Crew in den Parks  besteht 
aus Fahrerinnen und Fahrern, 
die selbst Boarder sind und der 
Kreativität am Stuhleck nun schon 
seit über 20 Jahren ihren freien 
Lauf lassen dürfen. 

Die Winterhöhenwanderwege 
auf der Tauplitzalm oder am 
Kreischberg bieten traumhafte 
Panoramablicke. Tipp: Winter­
wander­Ticket der Urlaubsregion 
Schladming­Dachstein. 

Damit Körper, Geist und Seele 
gleichermaßen vom Langlaufen 
profitieren, braucht es die richtige 
Technik. Daher bieten zahlreiche 
Langlaufregionen Schnupperkur­
se an, bei denen man bereits in 
wenigen Stunden die wichtigsten 
Grundlagen erlernen kann. 

Abwechslung pur in unseren 
Skigebieten. Besonders die 1.460 
Meter lange XXL­Funslope am 
Hauser Kaibling mit Bodenwellen, 
Schneetunnel, Speedbooster, Slo­
pe Cop & Co bietet eine Mischung 
aus Piste, Snowpark und Skicross. 

klassische Loipen und Skating­Strecken durch die 
schönsten Landstriche. Höhenlagen von 800 bis 
2.700 Meter – gepaart mit dem Steirischen Loipen­
gütesiegel des Skiverbandes – sorgen für Qualität, die 
die 17 Langlaufregionen in der Steiermark auszeichnet. 
Wer es  besonders eilig hat und schon im Herbst seine 
Spuren ziehen möchte, begibt sich am Dachstein auf 
die längste Gletscherloipe der Welt.

Winterfrische im Grünen Herz 
Abseits von Skipisten und Loipen kann man sich in der 
Steiermark auch sanft in der Natur bewegen: bei Skitouren, 
Schneeschuhwanderungen oder gemütlichen Spazier­
gängen durch die verschneite Landschaft. Die Winter­
frische­Angebote sind vielfältig und lassen sowohl das 
sportliche als auch das kulinarische Herz höherschlagen. 

Steirische Tourismus und
Standortmarketing GmbH- STG
GF Michael Feiertag
St.-Peter-Hauptstraße 243, 8042 Graz
+43 316 4003
info@steiermark.com

steiermark.com

Ein herzlicher Nachbar:  
Die Steiermark hat fünf benach-
barte Bundesländer und damit 
die meisten in Österreich. 

Steiermark Facts: 

Kernölflecken?  
Einfach die Kleidung vor dem 
Waschen in die Sonne legen. 
Das UV-Licht bleicht sie aus. 

Steiermark Facts: 

Erlebnisregionen

Weinernte
190.663 hl

höchster Punkt
2.995 m

Grundlsee (größter See)

4,15 km2

Almen
1.685

Naturparke
7

Thermen
9

Ölkürbisanbaufläche
9.000 ha

Waldanteil

62%

Museen
über 300

Apfelernte
59.000t 

Landesradwege
2.500km

Skigebiete
70

Campingplätze
108

Wanderrouten
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Ins Grüne Herz reisen

Ein Stück Steiermark schenken:
Jede Menge Geschenkideen 
und Gutscheine gibt es unter 
steiermark.com/shop

Urlaubsland Österreich
Feedback geben 
und gewinnen! 
auf tmona.at/av91

Dürfen wir für Sie einen
Urlaub buchen?

Das Grüne Herz und  
die 11 Erlebnisregionen

Ganz entspannt und nachhaltig ist die Fahrt mit 
der Bahn – zusätzliche Bonusleistungen wie beispiels­
weise das ÖBB Einfach­Raus­Ticket, die ÖBB Spar­
schiene oder der DB Super Sparpreis inklusive. 

Mit dem Auto oder Bus gestaltet sich die Anreise 
aus allen Richtungen einfach, denn die Steiermark 
ist bestens an das Autobahn­ und Schnellstraßen­
netz angebunden und zahlreiche Buslinien wie Flixbus 
& Co haben die Steiermark in ihrem Programm. Und 
Flug reisende landen am Flughafen Graz, der sich in 
 unmittelbarer Nähe zum Stadtzentrum befindet. 

Wer sich in der Steiermark ganz ohne Auto fort­
bewegen will, findet regionale Mobilitäts lösungen, 
vom Gesäuse bis in die Südsteiermark, vom 
 Wandertaxi bis zum Weinlandtaxi.

1 Ausseerland Salzkammergut
Im geografischen Mittelpunkt Österreichs kann man  
zwischen Altaussee, Grundlsee und Ödensee sowie 
Tauplitz und Loser ganz entspannt urlauben. Neben 
Wandern, Biken, Skifahren und Langlaufen werden hier 
Brauchtum und Tradition noch richtig gelebt.

Sommertipp
Vom tiefblauen Wasser des Altausseer See bis zum ge­
heimnisvollen Toplitzsee. Beim Baden genießt man traum­
hafte Aussichten auf die umliegende Berglandschaft.

Wintertipp
Mystisch wird’s Anfang Dezember: Dann ziehen die 
Krampus­Passen wieder von Haus zu Haus und die 
 traditionellen „Nikolospiele“ werden aufgeführt.

ausseerland.at

2 Schladming-Dachstein
Aktivurlauber und Familien schätzen das vielfältige 
Bergsportangebot zwischen Dachstein, Grimming und 
Schladminger Tauern. Im Winter verwandelt sich die  
Region in ein Paradies für Wintersportbegeisterte. Die 
Almkulinarik rundet das Angebot ab. 

Sommertipp
Ab einer Übernachtung mit der Sommercard inklusive: 
über 100 Urlaubserlebnisse, täglich eine Berg­ & Talfahrt 
mit einer Bergbahn und zahlreiche Bonusleistungen.

Wintertipp
Almkulinarik by Richard Rauch: Der Starkoch entwickelt  
im Winter wie auch im Sommer mit Hütten besondere 
Almgerichte, die auf regionalen Produkten basieren.

schladming-dachstein.at

6 Region Murau
Mit acht Berggipfeln und rund 40 Seen gibt es zahlreiche 
Möglichkeiten, die Natur zu erkunden. Der Weitwander­
weg Via Natura und die Skipisten am Kreischberg oder 
im Lachtal sind ein beliebtes Ziel für Sportbegeisterte. 

Sommertipp
Köstlichkeiten wie das Murauer Bier oder den Steirer­
käse auf einer der zahlreichen Hütten probieren und in 
die  kulinarische Vielfalt der Region eintauchen.

Wintertipp
Auf einer der rund 20 Loipen – zwei davon sind mit 
Loipen gütesiegel ausgezeichnet – wird nicht nur der Kör­
per gefordert, sondern auch der Geist in einen entspann­
ten Modus versetzt.

regionmurau.at

3 Gesäuse
Der einzige Nationalpark der Steiermark und drittgrößte 
Österreichs ist ideal für Naturliebhaber:innen. Berg­ und 
Wassersportarten von Wandern über Rafting bis zum Ski­
tourengehen sind hier beheimatet. Tipp: Stift Admont mit 
der größten Stiftsbibliothek der Welt.

Sommertipp
Die smaragdfarbene Salza zählt zu den Wildwasser­ 
Eldorados in Europa. Am schönsten erschließt sich ihr 
Charakter in einem Raftingboot oder Kajak.

Wintertipp
Das Langlaufzentrum Hall bei Admont ist für die schöne 
Tal­ und Sonnenlage bekannt. Das 33,5 km lange Loipen­
netz ist mit dem Loipengütesiegel ausgezeichnet.

gesaeuse.at

7 Erlebnisregion Murtal
Das Murtal steht für Be­ und Entschleunigen. Beschleu­
nigt wird am Red Bull Ring, ob selbst am Steuer oder 
als Zuseher:in. Entschleunigung findet zwischen Zirben­
kulinarik, einem breiten Radwegenetz und entspannten 
 Thermenstunden statt. 

Sommertipp
Radknotensystem „Nimm`s Radl“: Gemütliche Radtouren 
rund um den Murradweg in der unberührten Natur wech­
seln mit abenteuerlichen Mountainbike­Erlebnissen. 
 
Wintertipp
Die Schneeschuhschnupperzonen im Murtal bieten eine 
perfekte Gelegenheit, das Schneeschuhwandern einmal 
auszuprobieren.

murtal.at

11 Erlebnisregion Graz
Tradition und moderne Architektur bestimmen das Stadt­
bild der UNESCO Welterbe­Stadt und City of Design. 
 Kultur, Genuss und urbanes Lebensgefühl machen Graz 
für alle zum Erlebnis. Ausflugsziele wie das Lipizzaner­
gestüt Piber und das Wander­ und Radwegenetz 
 zwischen Schöckl und Stubalm sorgen für Erholung. 

Sommertipp
Vollmund – 5 Vollmondnächte, 5 unvergleichliche Orte, 
steirische Top­Köche und ein exklusives Rahmenpro­
gramm sind die Zutaten für das Kulinarikformat.

Wintertipp
Im Advent erstrahlt die Region in besonderem Glanz. 
In und um Graz sowie der Lipizzanerheimat finden 
sich zahlreiche Adventmärkte, welche die Zeit bis zum 
 Heiligen Abend stimmungsvoll verkürzen.

regiongraz.at

10 Südsteiermark
Die Landschaften der Weinstraßen sind weit über die 
Landesgrenzen bekannt. Hochkarätige Weine und die 
kulinarische Vielfalt vom Buschenschank bis zur Hauben­
gastronomie sind sinnbildlich für die Südsteiermark, die 
gerne auch beim Wandern oder Radeln erkundet wird. 

Sommertipp
Entlang der „Südsteiermark Ölspur“ geben 24 Ölspur­ 
Wirte, 8 Ölmühlen, 26 Ölspur­Bauern und 10 Ölspur­Part­
nerbetriebe Einblick in die Erzeugung des Kürbiskernöls.

Wintertipp
Im Jänner und Februar bieten Fassprobenverkostungen 
die Möglichkeit, Weinkeller zu besuchen und köstliche 
Weine direkt aus den Fässern zu verkosten.

suedsteiermark.com

9 Thermen- & Vulkanland
Die Gesundheitsregion mit ihren sechs Thermen und 
ihrem heilkräftigen Thermalwasser sorgt für Entspannung 
bei Urlaubsgästen. Produzenten wie Zotter oder Gölles 
und Winzer sorgen für den kulinarischen Genuss nach 
einer Radtour oder einem sonnigen Tag am Golfplatz.

Sommertipp
Auf der Vulkanland Route 66 – der Straße der Lebens­
lust – ist man in rund 50 Erlebnismanufakturen auf 80 km 
Länge dem Genuss auf der Spur. 

Wintertipp
Adventmärkte in den kleinen historischen Städten wie 
auch den Burgen und Schlössern der Schlösserstraße 
stimmen besinnlich auf die Weihnachtszeit ein.

thermen-vulkanland.at
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4 Erzberg Leoben
Eine echte Abenteuer­ und Sportregion mit viel Geschich­
te rund um Erzherzog Johann in Leoben und den Erzberg 
in Eisenerz. Der Grüne See und der Leopoldsteinersee 
laden zum Naturgenuss ein. Der Präbichl und die Eisen­
erzer Ramsau begeistern Gäste im Winter. 

Sommertipp
Der "Styrian Iron Trail" lässt einen die Region in 10 Etap­
pen erwandern. Landschaftliche Schönheiten werden mit 
montanhistorischen Besonderheiten verbunden.

Wintertipp
Nach dem Wintersport ins Asia Spa Leoben: Das Quell­
wasser vom Hochschwab wird auf eine Temperatur von 
bis zu 34 °C erhitzt – eine Wohltat für den Körper.

erzberg-leoben.at

5 Hochsteiermark
Wasserreichtum, Bergmassive zwischen Hochschwab 
und Stuhleck sowie die Waldheimat locken Natur­
begeisterte in die Region. Romantik und Genuss werden 
 großgeschrieben und Mariazell als größte Pilgerstätte 
Mitteleuropas zieht Gäste aus ganz Europa an. 

Sommertipp
Die BergZeitReise führt in 15 Etappen und mit 15 Tages­
tourentipps durch die Natur­ und Kulturlandschaft. Hier 
kommen Bergsteiger genauso auf ihre Kosten wie Familien.

Wintertipp
Wer ein „Weihnachten wie damals“ erleben möchte,  
der besucht den Mariazeller Advent mit dem weltgrößten 
hängenden Adventkranz.

hochsteiermark.at

8 Oststeiermark
Almen, Obst­ und Weingärten machen die Oststeiermark 
zum Garten Österreichs. Von Apfel und Hirschbirne bis 
zu Käse und Berglamm bietet sie eine große kulinarische 
Vielfalt. Aktive Urlaubsgäste finden ein breites Wander­ 
und Radwege­ wie auch Loipennetz und kleine feine 
Skigebiete vor. 

Sommertipp
Hier werden Landschaften zu fruchtbaren Gärten: Die 
Palette reicht von Alm­ und Obstgärten über Blumen­ 
und Kräutergärten bis zu Wein­ und Gemüsegärten. 

Wintertipp
Freunde des Klassischen Langlaufs wie auch Skatings 
 finden auf der Joglland­ und der Almenland­Loipe  
ihr zuhause – beide sind mit dem Loipengütesiegel  
ausgezeichnet.

oststeiermark.com
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